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Als Alternative zur kapitalistischen Fort-
schrittserzählung mit ihren verheeren-
den ökologischen und sozialen Folgen 
– was Karl Polanyi die Große Transfor-
mation genannt hat – plädieren wir für 
eine Große Reparatur. Reparatur als Ge-
genstrategie zur Obsoleszenz von Pro-
dukten, Gebäuden und Infrastrukturen 
könnte dazu beitragen, aus der Logik der 
unablässigen Destruktion und Rekonst-
ruktion auszusteigen. Damit setzen wir 
der materiellen und sozialen Krise des 
Spätkapitalismus Praktiken der Pflege, 
Wartung und Reparatur entgegen. 
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